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160WaggonsLebensmittelverteilt .
Bericht über die "Winterhilfe "1932/33 .

Kürzlichhielt dasKuratoriumder„Winterhilfe"unterdemVor-
sitz desamtsführendenStadtratesProfessorDr .TandlerseineSchlussitzung
ab,inderderehrenamtlicheGeschäftsführerder"Winterhilfe",AntonKimml,
denGeschäftsbericht1932/33erstattete .AusdemBerichtgehthervor ,dass
die letzte " Winterhilfe - Aktionrund 80 . 000Menschen ,vorwiegend Ausgesteuerte
undArbeitslose,betreute .AnLebensmittelnwurden180TonnenMehl ,240Tonnen
Zucker ,120TonnenFett,240TonnenBohnen,400TonnenKartoffel,10Tonnen
Butter,73 TonnenSchachtelkäserund35 TonnenandereNaturalien ,insgesamt
also 160WaggonsLebensmittelverteilt .Ausserdemwurdenmehrals660. 000
Laib verbilligten Brotes undim Rahmender Ausspeisungmehrals ' 6Millio¬
nen Eintopfgerichte und 163 TonnenBrot ausgegeben .Die "Winterhilfe "hataber
auchKälteschutzmittelverteilt,so500WaggonsBrennstoffe,260Hektoliter
Petroleum,rund160 . 000Kleidungsstückeundetwa . 000MeterStoffe .

DurchSpendenund sonstige Werbemittelwurdenfür die"Winter-¬
hilfe "mehrals ' 7Millionen Schilling aufgebracht .DazukommendieNatural -
spenden ,wie Brot ,Kaffee ,Mehl ,Kohle,Holz ,Bekleidungsmaterialunddergleichen ,
im Wertevon 601 . 000Schilling,so dass der Gesamtwertder SpendenundEin - ¬
gängemit ' 3MillionenSchilling beziffert werdenkann .Ander Spitzeder
Geldspendensteht die Spendeder GemeindeWienin der Höhevon940. 000
Schilling ,dannfolgendieSpendedesBundesin derHöhevon500. 000Schil-¬
lingundschliesslichdieTausendenvonSpendenöffentlicherKörperschaften
undPrivatpersonen .DerBerichtstellt fest ,dassgegenüberder"Winterhilfe"-¬
Aktion1931/32ein Spendenausfallvonungefähr28Frozentzuverzeichnen
ist . Ferner wird berichtet ,dass der Bund seinerzeit einen Beitrag von600 . 000
Schillingin Aussichtgestellt ,jedochnur500. 000Schillingder„Winterhilfe"
überwiesenhat,sodassderendgiltigeAbschlussder"Winterhilfe"-Aktion
1932/33 ein Defizit von ungefähr 100 . 000Schilling aufweist ,das vonder
GemeindeWienzu deckenseinwird .

Besondershervorzuhebenist ,dassdie Organisationder"Winter¬
hilfe "frei vonallemBürokratismusvorsichgingunddieAktionkeinerlei

Ausgabenfür Personal und Bürozweckehatte .
In der letzten KuratoriumssitzungdankteStadtrat ProfesorDr .

TandlerallenFörderernder„Winterhilfe",derBundesregierung,derGemeinde
Wien ,demBundesheer,derPresse ,denFürsorgeinstituten,derprivatenFürsorge,
der gesamtenBevölkerungundallen Mitarbeiten ,die es der"Winterhilfe"-Ak-¬
tionermöglichthatten,80. 000notleidendenMenschenfünfMonatelangbeizu-¬

stehen .

EinKriegerdenkmalanLainz.
DasKriegendenkmal-KomiteeinLainzist andieGemeindeWienmit

demErsuchenherangetreten ,ihmfür die AufstellungeinesKriegerdenkmals
nachdemEntwurfdesBildhauersSeppHaberleineGrundflächeaufdemLainzer
Kirchenplatzzu überlassen .DerGemeinderatsausschussfür technischeAngele-¬
genheitenhat nunin seiner letzten Sitzungdie WidmungeinessolchenAuf-¬
stellungsplatzessüdlichder LainzerKirchebeschlossen .
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